

Anlage zum Antrag auf Anerkennung als Prüfingenieur/in bzw. Prüfsachverständige/r für Brandschutz
 
Seite…
Referenzobjektliste zu § 24 Abs.2  M-PPVO

	Nr.
	Objekt
	Bearbeitungs-zeitraum
	Merkmale des Bauwerkes
	Nutzung
	Besondere brandschutztechnische Aspekte
	Kurzbeschreibung des höheren brandschutztechnischen     Schwierigkeitsgrades
	Vorliegen der Baugenehmigung

	
1
	
Bez.:    ………...........................................

Ort:     ………...........................................

Bauherr/in:   ………...........................................


	Monat/Jahr
bis
Monat/Jahr
	Tragkonstruktion Stahlbeton
Mauerwerk / Glas / Trockenbau / Stahlkonstruktionen

Höhe über OFG:     ……… m
Grundfläche:           ……… m²
Geschosse:             ………
Geschoßflächen:     ………m²
	

	z. B. Anzahl Brandabschnitte,
Anzahl notw. Treppenräume                                 



                                       
	in Stichpunkten
	ja / nein

	
2
	
Bez.:    ………...........................................

Ort:    ………...........................................

Bauherr/in:   ………............................................


	Monat/Jahr
bis
Monat/Jahr
	Tragkonstruktion Stahlbeton
Mauerwerk / Glas / Trockenbau
Stahlkonstruktionen

Höhe über OFG:     ……… m
Grundfläche:           ……… m²
Geschosse:             ………
Geschossflächen:   ……… m²
	

	z. B. Anzahl Brandabschnitte,
Anzahl notw. Treppenräume                                 



                                        
	[bookmark: _GoBack]in Stichpunkten
	ja / nein






Der Bewerber/die Bewerberin erklärt hiermit, dass er/sie die brandschutztechnische Planung bzw. Prüfung der in der Liste aufgeführten Referenzobjekte vollständig sowie - im Rahmen seiner/ihrer Tätigkeit - eigenverantwortlich durchgeführt hat.

Datum:								Name:							Unterschrift:


Die Referenzobjektliste muss mindestens 10 (höchstens 15) Sonderbauten unterschiedlicher Art mit höherem brandschutztechnischen Schwierigkeitsgrad enthalten, deren brandschutztechnische Planung und Ausführung bzw. Prüfung im Rahmen der Tätigkeit bei der Behörde (Bauaufsicht/Feuerwehr) vollständig und eigenverantwortlich durchgeführt wurde. In der Liste ist ein zusammenhängender Zeitraum von mindestens 5 Jahren darzustellen, die Vorhaben sollen nicht älter als 10 Jahre sein.
